
EDITORIAL

Wenn Sie dieses Heft von "Vogel-
schutz in Österreich" durchsehen, so
werden Sie feststellen, daß sich einiges
geändert hat.

Doch nicht nur das äußere Erschei-
nungsbild ist neu, sondern auch die
Form der einzelnen Beiträge. Informa-
tionen über Themen des Vogelschutzes
sollen in allgemein verständlicher und
aufgelockerter Weise dargestellt wer-
den. Natürlich bauen aber die Inhalte der
Texte auf fundierten, wissenschaftlichen
Grundlagen auf.

Denn es war und ist immer Prinzip
der Österreichischen Gesellschaft für
Vogelkunde bzw. nun BirdLife Öster-
reich genauso wie von BirdLife Interna-
tional, daß effektiver Vogel- und Natur-
schutz nur auf seriös erarbeiteten
Grundlagen basieren kann. Daß die Wis-
senschaft und speziell die in der Grund-
lagenerhebung so wichtige Faunistik
nicht zu kurz kommen, dafür sorgen
unsere zweite Zeitschrift "Egretta" so-
wie unsere diversen lokalen Nachrichten
und Informationsdienste.

"Vogelschutz in Österreich" soll je-
nes Organ sein, wo Sie sich rasch einen
Überblick über aktuelle Themen des Vo-
gel- und Naturschutzes verschaffen kön-
nen und wo die aktuellen Forschungser-
gebnisse verständlich und übersichtlich
aufbereitet werden. Ich würde mich
freuen, wenn Sie uns Ihre Meinung zum
neuen Konzept von "Vogelschutz in
Österreich" schreiben.

Das nun vorliegende Heft behandelt
gleich mehrere aktuelle Themen. Nach-
dem in letzter Zeit soviel von BirdLife
die Rede war, soll nun einmal dargestellt
werden, was eigentlich hinter diesem
Namen steckt und wie die internationale
Dachorganisation arbeitet. Hier werden
vorerst in einem Überblick die wichtig-
sten Punkte erklärt, in weiterer Folge
werden auch aktuelle Vogelschutzprc-
jekte von BirdLife International in "Vo-
gelschutz in Österreich" vorgestellt wer-

den. So können dann auch aus dem
praktischen Blickwinkel die vielfältigen
Aktivitäten dieser großen Naturschutz-
organisation präsentiert werden.

Die Kampagne "Vogel des Jahres"
wird seit einigen Jahren in Deutschland
erfolgreich vom Naturschutzbund
Deutschland und dem Landesbund für
Vogelschutz in Bayern e.V. betrieben.
Dabei werden anhand charakteristischer
Vogelarten die Probleme gefährdeter
Lebensräume und ihrer Lebensgemein-
schaften an die Öffentlichkeit gebracht.
Seit dem Vorjahr (Flußregenpfeifer)
wird die Aktion "Vogel des Jahres" auch
in Österreich durch BirdLife Österreich
in Abstimmung mit den beiden deut-
schen Partnern durchgeführt. Dem heu-
rigen "Vogel des Jahres", dem Weiß-
storch, ist der erste Artikel gewidmet.
1994 und 1995 wird außerdem auch die
5. Internationale Storchenzählung
durchgeführt. Man darf hoffen, daß die
Aufmerksamkeit, die dem Storch heuer
geschenkt wird, dem Schutz dieser Art
und seiner Lebensräume neuen Aufwind

Es folgen Berichte über konkrete Vo-
gelschutzprojekte von BirdLife Öster-
reich. Zuerst wird das erfolgreiche En-
gagement unserer steirischen Landes-
gruppe beim Schutz eines der wichtig-
sten Schilfvogelbrutgebiete der Steier-
mark, des Hartberger Gmoos, darge-
stellt. Danach folgt ein Kurzbericht über
den Kaiseradler-Schutz in der Slowakei,
der von BirdLife Österreich unterstützt
wird.

Die Rubrik "Vogelschutz aktuell"
rundet wie üblich mit einer Reihe von
verschiedenen Kurzmeldungen dieses
Heft ab.

Andreas Ranner
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